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Zur Frage der Arbeiter Wohnungen
Halle 13 März

Der bekannte Staatsrechtslehrer Professor Dr Tu
dichum in Tübingen schreibt

Wer die Ueberzeugung theilt daß die Möglichkeit einer
Besserung der sozialen Gebrechen der Gegenwart durch
Ordnung und Sicherung der äußeren Lebenslage der Ar
beiterbevölkerung bedingt bleibt wird sich immer von
neuem ganz besonders zu Erwägungen darüber hingedrängt
fühlen auf welchem Wege die schweren Uebelstände welche
mit den gegenwärtigen Wohnungsverhältnissen der Arbei
ter verbunden sind bekämpft werden können An durch
aus zweckmäßigen Vorschlägen hierzu ist in den letzten
Jahren kein Mangel gewesen Solche sind namentlich
von Miquel Kalle Schmoller u A gemacht worden
aber an der Ausführung gebricht es bis jetzt noch gänz
lich obwohl Recht und Pflicht des Staates zur Geltend
machung seiner Zwangsgewalt auf diesem Gebiete außer
Zweifel stehen Eine genügende Abhülfe darf man sich
aber auch von der Durchführung der vorgeschlagenen Maß
regeln noch lange nicht versprechen und es gilt daher
ohne Verzug nach Mitteln und Wegen zu suchen um
wenigstens einer Steigerung des Uebels durch Zuzug
neuer Arbeiter in den Centren der Industrie kräftig vor
zubeugen

Eine der Hauptursachen des Zuzugs von Arbeitern zu
dauernder Niederlassung nach bestimmten Orten ist die
Gründung neuer Fabriken oder Bergwerksanlagen oder
die Erweiterung solcher Die Zeiten in welchen Staaten
und Gemeinden solche Klein gründun gen mit Freude be
grüßten und aas mannigfache Weife begünstigen zu müssen
glaubten sind längst vorüber Die Gründungen und Er
weiterungen industrieller Anlagen haben bereits längst
inen als ungesund zu bezeichnenden Umfang angenom

men Das stete Sinken des Zinsfußes begünstigt dieselben
da gegenwärtig Geldanlagen in industriellen Unternehm
ungen vortheilhafter erscheinen müssen als der Ankauf von
Staatspapieren oder die hypothekarische Beleihung Wenn
einmal schlechte Zeite Handelsstockungen oder gar Krieg
hereinbrechen dürften sich die Folgen der Uebervölkerung
in den Centren der Industrie durch plötzlich eintretende
massenhafte Arbeitslosigkeit in beängstigender Weise her
ausstellen Die neuen großartigen Gesetze über Arbeiter
versicherung haben erheblichen Mißständen abgeholfen die
Lasten der politischen Gemeinden Armenverbände durch
Abwälzung der ersteren auf die Unternehmer erleichtert
und auf diese Weise auch die Gründung neuer industrieller
Unternehmungen unter schwierigere Bedingungen gestellt
aber für den Fall der Arbeitslosigkeit oder des Sinkens
der Löhne gewähren sie keine Hülfe können vielmehr als
dann ganz eigenthümliche Gefahren im Gefolge haben und
namentlich das Reich und die politischen Gemeinden schwer
belasten

Es erscheint hoch an der Zeit mit der alten Vorstel
lung zu brechen als wenn es ein selbstverständliches
Menschen und Bürgerrecht sei Fabriken zu gründen und
Arbeiter dazu von weit und breit heranzuziehen ohne zu
gleich deren Zukunft sicher zu stellen Eine solche Vor
stellung ist ein schwerer Irrthum unseres capitalistischen
Zeitalters Wer eine Fabrik errichtet in welcher er 100
bis 500 Arbeiter beschäftigt nöthigt die Ortsgememde
dazu für den Unterricht der Kinder der Neuanziehenden
zu sorgen das Polizeipersonal zu vermehren bedeutend
höhere Armenlasten aufzubringen der gänzlichen dadurch
bedingten Umgestaltung der gesellschaftlichen und politischen

Verhältnisse namentlich in kleineren Orten gar nicht zu
gedenken Es kann sich mit der Zeit die Nothwendigkeit
herausstellen der politischen Ortsgemeinde oder der Kreis
vertretung ein Recht des Widerspruchs gegen Neuanlagen
gewerblicher Etablissements einzuräumen vielleicht ist der
Zeitpunkt der Gewährung eines solchen Rechts nicht so
fern als manche Freiheitsschwärmer glauben Gegen
wärtig darf man sich indessen noch mit dem Versuche be
gnügen weniger einschneidende Mitte anzuwenden und
als eines der naheliegendsten und wichtigsten erscheint der
Zwang gegen Unternehmer für genügende Wohnungen der
Arbeiter zu sorgen und zwar nicht nur für Schlafsäle
welche in einzelnen Fabriken bereits vorhanden sind sondern
sür getrennte Familienwohnungen und sür Schlafzimmer
zur Unterkunft Unverheiratheter In Gesetzesform ausge
drückt würde der Grundsatz etwa also lauten

Vom 1 Januar 18 an ist jeder Unternehmer
welcher eine gewerbliche Anlage neu gründet und in
derselben mehr als zehn Arbeiter beschäftigt verpflichtet
in nicht zu großer Entfernnng von der Anlage Arbeiter
wohnungen für verheirathete und ledige Arbeiter zu be
schaffen welche gesetzliche Zubehörung der gewerblichen
Anlage bleiben

Familienwohnungen müssen sür die Hälfte der Ar
beiter vorgesehen sein

Ausnahmen können auf Antrag der politischen Ge
meinde durch die staatliche Aufsichtsbehörde dann be
willigt werden wenn die in dem Unternehmen beschäf
tigten Arbeiter entsprechende Wohnungen am Ort oder
in der Nachbarschaft eigenthümlich besitzen oder sich zu
beschaffen vermögen

Dieselbe Verpflichtung hat jeder Unternehmer welcher
nach dem 1 Januar 18 die Zahl seiner Arbeiter
vermehrt hinsichtlich der neu hinzukommenden Arbeiter
Die Bestimmungen mögen nach vorgängiger Prüfung

aller inbetracht kommenden Verhältnisse so oder anders
gefaßt werden auch könnten mehr Ausnahmen zugelassen
werden die Bestimmungen könnten z B in Dörfern erst
bei einer Zahl von 20 Arbeitern Platz greisen Auf Ein
zelnheiten ist hier nicht näher einzugehen diese können keine
erheblichen Schwierigkeiten verursachen sobald nur das
Grundprincip gebilligt wird Es läßt sich von demselben
am ersten eine heilsame Zurückdämmung der Arbeiter
Fluthung nach den Städten dieser schlimmsten Erscheinung
unserer Zeit und zugleich eine Mäßigung des Gründungs
fiebers erwarten welches so oft zu unüberlegten nachher
bald zusammenbrechenden Gründungen sührt Die Gesetz
gebung hat in Bayern jüngst zu dem Mittel gegriffen die
Groß Bierbrauer starker zur Steuer heranzuziehen als die
Klein Braner um letztere vor dem Untergang zu bewahren
man würde den Zweck vielleicht auf richtigerem Wege durch den

Zwang zur Beschaffung von Arbeiter Wohnungen erreichen
Man hat in neuerer Zeit wohl such von Vorschlägen

gehört dem Recht der Zwangsenteignung in städtischen
Gemarkungen eine größere Ausdehnung zu geben um das
Bauen zu erleichtern oder gar die Stadtgemeinden zu
verpflichten sür die Beschaffung billiger Arbeiterwohnun
gen mit öffentlichen Mitteln einzutreten Damit würden
die privatrechtlichen Verhältnisse aber in sehr gefährlicher
Weise ins Ungewisse gesetzt den Städten neue finanzielle
Schwierigkeiten bereitet und ihnen die sonderbare Zumuth
ung gestellt werden den Zuzug fremder Arbeiter der doch
sür sie eine Calamität ist zu befördern

Es folgt die Berathung des Antrages der Abgg von Stab
lewski und Genossen betreffend die Anwendung der polnische
Sprache bei dem Schul und Religionsunterricht

Fortsetzung in der Beilage

von

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

23 Sitzung vom 12 März 12 Uhr
Am Ministerltsche Herrfurth von Schelling

Goßler
Der Abg Karbe k ist gestern verstorben Das Haus ehrt

sein Andenke in der üblichen Weise
Der Abg von Colmar Mehenburg k hat sein Mandat

niedergelegt
Auf der Tagesordnung steht zunächst die erste Berathung des

Gesetz Entwurfs betreffend die Erweiterung des Stadt
kreises und der Sladtgemeinde Altona

Abg Knauer Altona empfiehlt die Annahme der Vorlage
welche nothwendig sei im Interesse der Stadt Altona welche
sich n ch der Richmng hin wo die einzuverleibende Gemeinde
liege immer mehr ausdehnt Da der Provinziallandiag sich
mit dieser Vorlage einverstanden erklärt hat so werde auch das
Haus wohl nichts dagegen einzuwenden haben

Damit schließt die erste Lesung In der zweiten Lesung
wird die Vorlage im Einzelnen angenommen

Es folgt die Berathung des Gesetzentwurfes enthaltend Be
stimmungen über das Notariat und über die gericht
liche oder notarielle Beglaubigung von Hand
zeichen und des Gesetzentwurfes enthaltend Bentmm
ungen über Gerichtskosten und Notariatsgckühren

Abg Boediker C, fragt ob die Notare namcmlich des
Rheinischen Rechtsgebietes gehört worden sind Wenn dies
nicht der Fall sein sollte so könnte die Kommission welche mit
der Berathung dieser Vorlage betraut werden wird mit großer
Muße arbeiten damit die Notare Zeit haben zu dieser Vorlage
Stellung zu nehmen

Abg Simon v Zastrow kons beantragt die Gesetz
Entwürfe der um 7 Mitglieder verstärkten Justizkommission zu
überweisen

Abg Lehmann C schließt sich diesem Antrage an und
empfiehlt eine Verbesserung der Vorlage dahin daß die Gebühren
für Akte der freiwilligen Gerichtsbarkeit vor dem Gerichte und
vor dem Notar gleichgestellt werden damit das Publikum
freie Wahl hat wohin es sich wenden will Die Vorlage ent
halte sonst manche dankenswerihen Verbesserungen veralteter
Bestimmungen

Adg Biesenbach C Die Vorlage verdanke ja einer An
regung des Hauses ihre Entstehung das rheinische Notariat ist
damit auch im Ganzen und Großen einverstanden denn es wird
manche alte Zopf abgeschnitten Es wäre vielleicht nur noch
zu erwägen ob nicht in den unteren Stufen eine Ermäßigung
der Kosten eintreten könnte

Abg Olzem ntl empfiehlt die Verweisung der Vorlage
an die um 7 Mitglieder verstärkte Justizkommission

Abg Krah sk hält die Vorlage für einen erheblichen Fort
schritt die Abneigung gegen Notariatsakte sei eine allgemeine
namentlich weil dazu Jnstrumentszeugen nothwendig seien
Diese werden ja jetzt für viele Akte beseitigt Bezüglich der
geschäftlichen Behandlung ist Redner damit einverstanden daß
die Vorlage der verstärkten Justizkommission überwiesen wird

Abg von Strombeck C hält ebenfalls eine Ermäßigung
der Kosten in den untersten Stufen für nothwendig

Die Vorlage wird darauf der um 7 Mitglieder verstärkten
Justizkommission überwiesen

Politische und Tages Chronik
Berlin 12 März Am heutigen Vormittage hatte

der Kaiser sich zur Beiwohnung der Besichtigung der
Offizier Reitstunden beim 2 Garde Dragoner R giment
beim 1 Garde Dragoner Regiment und beim Garde
Kürassier Regiment nach den betreffenden Kasernen resp
Reitbahnen der genannten Kavallerie Regimenter begeben

Nach dem Schlosse zurückgekehrt arbeitete der Kaiser
von llVt Uyr ab mit dem Chef des Civil Kabinets
Wirkl Geheimen Rath Dr v Lucanus und ließ sich
alsdann von dem Handelsminister Frhrn v Berlepsch
und dem Minister des Königlichen Hauses von Wedell
Vorträge halten Später hatten die Majestäten den
Herzog und die Herzogin von Schleswig Holstein Sonder
burg Glücksburg und den Fürsten und die Fürstin von
Schaumburg Lippe und deren Gefolge sowie auch
Ober Ceremonienmeister Grafen zu Eulenburg und den
Lieutenant von Chelius vom Leib Garde Husaren Regi
ment zur Mittagstafel nach d m Königlichen Schlosse
geladen

Heute Nachmittag hat unter dem Vorsitz des
Fürsten Bismarck eine Sitzung des Staatsministeri
ums stattgefunden

Oberbürgermeister Dr von Forckenbeck
welcher vor Kurzem in Folge der Influenza stark zu
leiden hatte hat von heute ab einen 14tägen Erholungs
urlaub angetreten Während dieser Zeit wird ihn Stadt
rath Schreiner vertreten

Der Landrath und frühere Reichstagsabgeordnete
Hegel zu Burg ist zum Geheimen Regierungsrath und
vortragenden Rath im Cultusministerium ernannt
worden

In einem Die kaiserlichen Erlasse und die
Sozialdemokratie überschriebenen Artikel bringt die
Kreuzzeitung aus angeblich gänzlich untrüglicher Quelle

den Inhalt eines Interviews eines neugewählten sozialde
mok atischkn Avgeordneten einer mitteldeutschen Stadt dem
zufolge die Sozialdemokraten im Reichstage sür die den
kms rl ichm Erlassen entsprechenden Gesetzentwürfe stimmen
UN die auegelassene Frage über den Maximalarbeitstag
tünch Zuwtzakm äge zur Diskussion stellen würden Durch
tue Erlasse fti innerhalb der sozialdemokratischen Partei
ein Kbhaflec Memungsaustaufch angeregt worden über
eine Stellungnahme gegenüber der Monarchie Ein Theil
behalte den Standpunkt daß ein Kompromiß zwischen der
Monarchie und der Sozialdemokratie unmöglich fei ein
anderer nicht unwesentlicher Theil betrachte die Durchführ
ung ehrlicher sozialpolitischer Reformen als die Hauptsache
und sei entschlossen die Regierung zu unterstützen Uebrigens
seien die Erörterungen augenblicklich beigelegt

Die Justizkommission des Abgeordneten
hauses verhandelte gestern Abend wie bereits kurz tele
graphisch gemeldet namentlich über Petitionen von Sub
alternbeamten der Justizverwaltung Bezüglich einer Pe
tition einer Anzahl Sekretäre bei Land und Amtsgerichten
welche den Wunsch ausspricht die Sekretäre bei den Un
tergerichten mit denen bei den Oberlandesgerichten im Gehalt
gleichzustellen wuroe beschlossen dem Abgeordnetenhause
Uebergang zur Tagesordnung zu empfehlen nachdem der
RegierungskommWr erklärt hatte daß die Justizverwalt
ung auf diesen Antrag der Petenten nicht eingehen könne
da zn Sekretären bei den Oberlandesgerichten die bewähr
teren Beamten ausgewählt werden müßten ihnen auch die
mancherlei Nebeneinnahmen der Sekretäre bei den Amts
gerichten fehlten Soweit die Petition beantragt Stellen
und Alterszulagen zu schaffen wurde beschlossen dem
Hause zu empfehlen die Regierung zu ersuchen diesen
Wunsch der Petenten bei Gelegenheit der jetzt bevorstehen
den Gehaltserhöhungsvorlage in Erwägung zu ziehe
Ueber eine Petition der Gerichtskassenbeamten bei Amts
gerichten mit weniger als drei Richtern um Gewährung
einer Funktionszulage wurde beschlossen zur Tagesordnung
überzugehen

In den westafrikanischen Schutzgebieten ist
nach der Kreuzztg der vor einigen Monaten angeord
nete Wechsel unter den Verwaltungsbeamten nunmehr
eingetreten Nach der Abreise des beurlaubten Gouver
neurs von Kamerun Frhrn v Soden hat der Reichs
commissar des Togogebietes Zimmerer die Verwaltung
des Schutzgebietes übernommen der kaiserliche Consul in
Lagos v Puttkamer vertritt den letzteren an der Sklaven
küste Frhr v Soden hat sich zur Herstellung seiner Ge
sundheit nach Algier begeben Doch glauben Diejenigen
welche mit den näheren Verhältnissen bekannt sind daß



er nicht nach Afrika zurückkehre i kann da sein Gesund
heitszustand stark erschüttert ist Sowohl Reichscommissar
Zimmerer als Consul v Puttkamer waren früher mit dem
Amte des Kanzlers in Kamerun betraut Auch hat der
Letztere längere Zeit die Stellung des Reichscommissars
für Togo commissarisch verwaltet Beide sind somit durch
die abgeordnete Vertretung in bekannte Verhältnisse hinein
gekommen

Die Königin von Italien wird wie der Cor
riere d Jtalia meldet am 5 April über den St Gott
bard nach Deutschland reisen und sechs Tage hindurch in
Berlin als Gast des kaiserlichen Hauses verweilen Ei
Gefolge von sechszehn Personen darunter der Hofmar
schall Visona wird die Königin begleiten In Monza
werden bereits alle Vorkehrungen getroffen Abweichend
von dieser Mittheilung schreibt der Osservatore daß die
Königin schon Ende März sich nach Berlin begeben werde

Worms 12 März Als Ergänzung einer kürzlich
gebrachten Mittheilung aus Mainz über eine gegen ver
schiedene Militärpersonen eingeleitete Untersuchung wegen
Beleidigung von Volksschullehrern bei Gelegenheit der
jüngsten Reserveübungen wird gemeldet daß sich diese
Untersuchung auch gegen einen Offizier und einen Feld
webel der hier liegenden 2 Comp des hessischen Infanterie
Regiments Nr 118 richtet Das Kriegsgericht in Mainz
hatte die Vernehmung der beiden Angeschuldigten ange
ordnet diese mußte aber in Darmstadt stattfinden da sich
in Worms keine militärische Gerichtsbarkeit befindet Die
Akten über diese Vernehmung sind dem Kriegsgericht in
Mainz wieder zugesendet worden

Mainz 12 März Der Sozialistenführer Jöst hat
tn der Angelegenheit seiner Binger Rede durch seinen
Rechtsanwalt Verleumdungsprozesse gegen das

Mainzer Journal und den Binger Anzeiger anhän
gig machen lassen

Mönche 12 März Aus Anlaß des Geburts
festes des Prinzregenten ist eine kleine Zahl von
Ordens und Titelverleihungen ersolgt Wenn
man will kann man aus dem Umstand daß auch Künstler
unter den Dekorirten sich befinden politische Momentfol
gerungen ziehen doch sind derartige Auszeichnungen in
der Kunststadt München stets in den an festlichen Tagen
erfolgenden Ordensverleihungen enthalten Weit mehr be
achtenswerth ist daß Graf von Törring das Großkreuz
des Verdienstordens der bayerischen Krone erhalten hat
Graf Törring ist bekanntlich vor wenigen Wochen zum
ersten Präsidenten der Kammer der Reichsräthe ernannt
worden Die ihm nun gewordene Ordensauszeichnung gilt
zugleich der Kammer selbst deren Haltung in der kirchen
polttifchen Frage vor Kurzem eine so bedeutungsvolle war
Graf Törring hat übrigens durch seine Ernennung zum
ersten Präsidenten der Reichsräthekammer jenen Kreis ver
stärkt von dem man sagt daß er sich schon seit längerer
Zeit für den Fall eines Rücktrittes des Ministerpräsiden
ten von Lutz vorbereitete Graf Törring ist selbst kein
Ministerkandidat aber er gehört in den Kreis der spätere
Ministeriumbildungen in den Hofkreisen mit stützen würde

Dunkle Gestalten
Roman von F de Boisgobey

Nointel fühlte sich wie einer der zu seiner Zufrieden
heit gearbeitet und das Recht hat ausruhen zu dürfen

Nun hatte er den Schlüssel der ganzen Position in der
Hand jetzt hieß es nur ebenso kühn und klug weiter zu
gehen wie er begonnen

Zwölftes Kapitel
Acht Tage sind seitdem vergangen einZJahrhundert für

diejenigen welche hoffen und leiden
Die arme Bertha saß in ihrer einsamen Zelle fund

weinte Sie fühlte sich von aller Welt verlassen Kein
Trost kein Liebeswort kein Freundschaftszeichen drang in
ihr Gefängniß Die Menschen hatten sich von ihr abge
wandt so schien es ihr sie vertraute nur noch auf Gott

Auch Gaston Darcy war schmerzlich restgnirt er hatte
sich von der Welt zurückgezogen und lebte wie ein Ein
siedler Er sah nur Madame Cambry seinen Onkel und
seinen Freund Nointel

Letzterer hatte aus Furcht daß Darcy unvorsichtig sein
könnte diesem wenig von seinen Maßnahmen anvertraut
er wollte ihn mit irgend einer wichtigen Nachricht über
raschen Darcy aber nahm dies als eine Erschlaffung in
der schwierigen Arbeit der Untersuchung und hatte alle
Hoffnung auf diese Weise Bertha zu befreien aufgegeben

Es ist Mittwoch Abend und Gaston kleidete sich um um
einer Einladung zu einem Ball zu folgen

Diese Einladung hatte er am Ende der verflossenen
Woche von der Marquise de Barancos erhalten Er wäre
ihr wenn er bedachte daß Bertha in der Zelle sitzt nicht
gefolgt hätte er nicht am Vormittag zwei Briefe erhalten
die ihn daran mahnten zu kommen

Der eine von Nointel enthielt nur die wenigen Zeilen
Komme diesen Abend auf den Ball der Marquise de

Barancos Du wirst mich dort finden Alles geht gut
Wir sind dem Ziele nahe Komm es muß sein

Der andere von seinem Onkel lautete
Mein lieber Gaston ich begleite Madame Cambry auf

den Ball den die Marquise de Barancos giebt Das ist das
erste Mal daß Madame Cambry seitdem sie von dem Unglück
Fräulein Lesterels so mitgenommen wurde wieder aus
geht Du weißt daß meine Heirath mit ihr beschlossene
Sache ist Ihr Erscheinen in der Gesellschaft wird fast
ein Ereigniß sein Komm zu dem Fest Ich werde um so
erfreuter sein Dich zu treffen als ich den ganzen Tag

Bemerkenswerth ist auch daß Hofrath v Klug der tn den
letzten Tagen der Regierung des Königs Ludwig H die
letztmöglichen Finanzarrangements zu treffen suchte und der
dann nach der unglückseligen Königskatastrophe die Regel
ung der nachgelassenen Vermögensverhältnisse führte und
noch führt den Titel und Rang eines geheimen Hofraths
erhalten hat

Wien 12 März Die heutige Sitzung der Schul
kommission des Herrenhauses dauerte nur wenige Mi
nuten Gleich zu Beginn erklärte Cardinal Schönborn
Namens der Bischöfe daß sie die confefstonelle
Schule im vollen Umfange fordern müssen worauf der
Cultusminister v Gautsch erwiderte daß er mit Rücksicht
auf die Wichtigkeit des Gegenstandes eine Antwort erst
nach vorheriger Beschlußfassung des Ministerrathes er
theilen könne Hierauf wurde die Berathung der Schul
novelle vertagt Die Antisemiten unseres Ge
meinderathes bewiesen gestern wieder einmal ihre abschreckende
Gemüthsrohheit bei dem Antrage dem verstorbenen Dichter

Weilen ein Ehrengrab auf dem Centralfriedhofe einzu
räumen Der Antisemit Haufler erklärte einen solchen
Beschluß für eine Beleidigung der übrigen großen Todten
denen eine gleiche Ehre widerfahren sei man möge diesem
Mann lieber auf dem Judenfriedhofe ein Mausoleum er
richten und ihn darin neben Heine und Börne beisetzen
Der Referent Straßny wies Haufler in gebührender Weise
zurecht indem er betonte daß Weilen Katholik und ein
Freund des verstorbenen Kronprinzen Rudolf war und
warnte Haufler vor weiteren Aeußerungen durch welche
das Ansehen und die Ehrerbietung gegen den verewigten
Fürsten verletzt werde Lüger schlug die Errichtung eines
historischen Winkels vor wo Bischof Bonay der Lehrer
des Kronprinzen Gras Bombelles dessen Obersthofmeister
und Weilen unter der Aufschrift ruhen mögen Hier liegt
das Unglück Oesterreichs Der Antrag betreffs eines
Ehrengrabes für Weilen wurde selbstverständlich ange

nommenWadovice 12 März Das Urtheil in dem Aus
wanderprozetz verurtheilt die Angeklagten Löwenberg
und Landerer zu je 4 /z Herz zu vier Klausner uud
Neumann zu je drei Sadger Barbar und Schöner zu je
zwei Jwaninick uud Wasserberg zu je anderthalb Ehrlich
und Einhorn zu je einem Jahre schweren Kerkers Die
übrigen Angeklagten wurden ebenfalls für schuldig erklärt
und zu Gefängnißstrafen von einer Woche bis sechs Mo
naten verurtheilt Der Staatsanwalt meldete Berufung
gegen die Strafmessung an

Prag 12 März Professor Koicala stellte seine
Vorlesungen wegen der fortgesetzten Demonstrationen der
czechischen Studenten ein

Budapest 12 März Mit Ausnahme der Hofdiners
währen d der Delegationen erschienen bei den hiesigen Hof
tafeln keine oppositionelle Abgeordnete Gestern er
schienen zum ersten male Graf Apponyi und Graf Ste
fan Karolyi bei der Hoftafel Die Vorgeschichte dieses
Vorkommnisses ist die folgende Der Oberhofmeister des
Kaisers Prinz Hohenlohe besuchte jüngsthin den oppo

beschästigt lein werde und zwar in ganz neuen Dingen die
Dich auch mteressiren werden Uebrigens wird Dir Ma
dame Cambry eine Neuigkeit mittheilen die ich Dir über
bracht hätte wenn meine Zeit nicht so bedrängt wäre
Ich hoffe sicher daß Du aus deiner Einsamkeit in die
Du Dich zum Bedauern Deines Dir geneigten Onkels zu
rückgezogen wenigstens heute Abend herauskriechen wirst

Dieser Brief hatte in dem Herzen Gastons längst er
storbene Hoffnungen wieder zum Lebekt geweckt

Die Neuigkeit die Madame Cambry ihm mitzutheilen
hatte betraf zweifellos Bertha und wenn sie nicht günstig
gewesen wäre dann hätte fein guter Onkel sicher nicht so
viel Eile gehabt sie ihm hinterbringen zu lassen

War die Schuldlosigkeit Bertha s an s Licht gekommen
Diese beiden Briefe mußten naturgemäß die Wirkung

haben daß Gaston der Einladung zum Ball Folge leistete
Das Fest der Marquise gehörte zu denjenigen die als

eine Aeußerung des liko die Journale eine Woche
lang beschäftigen und zu denen sich Alles drängte was
nur irgend wie zu den oberen Zehntausend gezählt zu
werden den Ehrgeiz hatte

Der Ball versprach großartig zu werden und der Wieder
schein von Tausenden von Kerzen glänzte von der prächtigen
Wohnung der Marquise auf die schneebedeckte Straße hin
aus wo die armen Leute mit offenem Mund und Augen
alle die Herrlichkeiten anstarrten die da aus den heran
rollenden Equipagen stiegen

Darcy fuhr zur gewohnten Ballstunde etwas vor Zwölf
vor

Im ersten Salon thronte zum Empfang der Gäste
bereit die Marquife

Sie trug eine bezaubernde Toilette aus weißer Seide
mit rothen Blumen garnirt an den Aermeln mit großen
Saphiren zusammengehalten Um den Hals glänzten
drei Reihen echter Perlen die Stirn schmückte ein Band
von Diamanten und Brillanten verzierten selbst die Schuhe
in denen die Füßchen der Marquise steckten

So glich sie einer Märchenprinzessin und im Einklang
mit dem auserlesenen Schmuck der Kleidung stand ihre
Schönheit Ihre Augen glänzten vor Lebenslust

Darcy empfand als er so im Siegerstolze der Schön
heit und des Reichthums sah etwas wie Beklommenheit
Es schien ihm unmöglich daß die Hand die sie ihm eben
so graziös zum Gruß bot Julia getödtet haben könne
und daß das frische frohe Lächeln das um ihre Züge
schwebte ein großes Geheimniß verberge

Und doch sagte er sich daß um die Unschuld Berthas
zu erweisen sich die Schuld der Marquise herausstellen
müsse

sitionellen Grafen Stefan Karolyi Prinz Hohenlohe
äußerte gesprächweise es berühre den Hof höchst unliebsam

daß die oppositionellen Abgeordneten die Einladungen zur
Hoftafel confequent ablehnen Graf Karoliyi erwiderte
dies geschehe weil die oppositionellen Abgeordneten niemals
Einladungen erhielten,worüber PrinzHohenloheschrerstaunte

Die Sache ist augenb icklich noch nicht geklärt jedenfalls
scheint eine Intrigue im Spiele zu sein Der Kaiser
unterhielt sich gestern nach der Tafel lange und eingehend
mit dem Grafen Apponyi und Karolyi Der Kaiser
äußerte die Angriffe der Opposition gegen Tisza wären
tn der Form zu scharf gewesen Graf Apponyi legte
hierzu seine Gründe dar Der Kaiser blieb jedoch bei
seiner Meinung und drückte die Hoffnung aus daß der
persönliche Kampf nunmehr bei der veränderten Lage auf
hören werde was Graf Apponyi bestätigend zusagte Graf
Karolyi erbat und erhielt die Erlaubniß des Kaisers seine
Meinung unverhohlen darzulegen und fällte ein überaus
abfälliges Urtheil über die Regierung Tiszas

Gegenüber den Auslassungen auswärtiger besonders
englischer Blätter als ob hier Alles aus den Fugen ginge
muß festgestellt werden daß in Ungarn ein Cabinets
wechsel noch niemals so rasch glatt und ruhig
sich vollzog wie diesmal Die Krise und dis Neubildung
währte zusammen keine fünf Tage

Der Preßburger Obergespan Graf Josef Zichy
lehnte trotz beharrlicher Anerbietungen die Uebernahme
des Ministeriums des Innern ab Viel bemerkt wurde
daß Apponyi der Führer der gemäßigten Opposition
zur heutigen Hoftafel beigezogen wurde

Rom 12 März Bian ch eri wurde bei seinem Ein
tritt mit lebhaftem Beifall begrüßt Er ergriff wieder
Besitz vom Vorsitze und dankte der Kammer für den er
neuten Beweis der Sympathie und Achtung

Paris 12 März Nach einer offiziellen Meldung
aus Kotonu zog sich der König von Dahomey
mit seinen Amazonen nach Lama zurück Der Rest der
Armee verbleibt in Godomey woselbst er sich verschanzt
hat Die gefangenen Europäer sollen nach Wid
duh zurückgebracht sein Der französische Kreuzer Ker
gueelen ist in Kotonu eingetroffen

Die Conserenzbevollmächtigten wählten
gestern den Gewerbe Inspektor Laporte den französi
schen Generalconsul in Leipzig Jacquot und den Ca
binetschef und Senatspräsidenten Lebon zu technischen
Beiräthen auf der Conferenz

Zürich 12 März Die Kommissionen der Bundes
versammlung für die Vorberathung der Unfall und
Krankenversicherung beschlossen die bundesräthliche
Fassung des neuen Verfassungsartikels dahin auszudehnen
daß die Personenversicherung überhaupt Sache
des Bundes sein könne Die Commissionen werden
am 15 Mai wieder zusammentreten

Lissabon 12 März Die Regierung droht die Ver
hängung des Belagerungszustandes über Lissabon
an salls die bevorstehenden Gemeindewahlen Ruhe
störungen hervorrusen Die Wiederwahl des aufgelösten

Erbegrüßte sie fo formell wie möglich war aber nicht
im Stande eine jener hergebrachten Phrasen der außer
ordentlichen Freude und des großen Glückes zu drechseln

Sie ersparte ihm die Mühe
Seien Sie mir tausend mal willkommen, begann sie

ich weiß es um so höher zu schätzen daß Sie gekommen
sind als ich erfahre daß Sie seit unserer Begegnung in
der Oper wie im Kloster leben Nun ich hoffe daß Sie
sich heute bei mir nicht langweilen werden Ihr Freund
Nointel ist schon hier

Gaston verbeugte sich und trat in den Ballsaal wo be
reits getanzt wurde

Nointel hatte ihn sofort erblickt und eilte auf ihn zu
Er legte seinen Arm in den seinen und zog ihn in eine

Ecke

So mein Lieber das ist schön von Dir daß Du
gekommen bist Ich habe eine Ueberraschung für Dich
in xstto

Was für eine fragte Darcy lebhaft
Jetzt darfst Du s nicht wissen Sonst geht mein Effekt

verloren Du mußt warten und damit Dir die Zeit nicht
lang wird will ich Dir eine Menge Neuigkeiten erzählen
die Dich interessiren werden

Mich interessirt nur eine
Gerade von der will ich sprechen Aber gestehe mir

warum Du seit einigen Tagen Dich bei mir nicht hast
sehen lassen

O meine Gesellschaft ist nicht die fröhlichste
Aha Du ärgerst Dich Ich wette daß Du mich der

Indifferenz und Leichtfertigkeit angeklagt Du hast Unrecht
Ich habe mich mit nichts anderm als mit Deinen viel
mehr Fräulein Lesterels Angelegenheiten befaßt

Was hast Du erreicht
Zuförderst habe ich die Gewißheit erlangt daß sie un

schuldig ist vollständig unschuldig Sie hat nicht nur
Julia nicht getödtet sondern auch die kompromtttirenden
Briefe nicht geschrieben die sie auf dem Opernball holte

Also hingegangen ist sie doch
Ja das ist unstreitbar Aber sie ging wie wir es

gleich voraussetzten für ihre Schwester hin die Briefe
waren von dieser Um sie zu erlangen hat sie ihren Ruf
auf s Spiel gesetzt und jetzt wo sie eines Verbrechens
angeklagt ist das sie nie begangen hat setzt sie sich lieber der
Gerichtsverhandlung aus als die Wahrheit zu gestehen

Aber warum sagen wir das jetzt nicht meinem Onkel
wenn Du ö e Beweise für das hast was Du sagst

Fortsetzung kolgt



Gemeinderaths ist zweifellos Wie verlautet will der
Bürgermeister angeblich einen Wahlaufruf veröffentlichen
worin die Nothwendigkeit der Einführung der Republik
betont werden soll Die Lage erscheint sehr gespannt

Brüssel 12 März Stanley telegraphirte an den
König daß er sich am 20 März in Alexandricn nach
Marseille einschiffen eine Woche in Nizza bleiben und
sodann in Brüssel eintreffen werde Von da werde er
sich nach London und Berlin begeben

Amsterdam 12 März Der Präsident der Trans
vaalRepu blik Krüger telegraphirte hierher daß die
englischen Alarmnachrichten über angebliche Unruhen in
Transvaal übertrieben sind und daß mZder ganzen Re
publik vollste Ruhe herrsche

London 12 März Die Times veröffentlicht den
Wortlaut der Denkschrift welche die Schriftstellerin
Maria Tchebrikova kürzlich an den Zaren und seine
Minister richtete Die Tchebrikova welche keine Bezieh
ungen zu den Nihilisten unterhielt kehrte von Paris wo
sie die Denkschrift verfaßt hat nach Petersburg zurück
Am die Folgen ihres Schrittes abzuwarten sie wurde
verhaftet Die Denkschrift ist ein leidenschaftlicher An
ruf an den Zaren zu Gunsten von Reformen dieselbe
schließt mit den Worten Ihre Rettung hängt ab von der
Rückkehr zu den Reformen ihres Vaters Redefreiheit
Unverletzlichkeit der Person Versammlungsfreiheit öffent
liche Rechtspflege allgemeiner Volksunterricht Unter
drückung der Beamtenwillkür Einberufung eines nationalen
Parlaments Hierin besteht Ihre Rettung ein Wort von
Ihnen genügt um eine friedliche Revolution in Rußland
herbeizuführen andernfalls werden Sie Ihren Kindern ein
schreckliches Erbtheil den Volksfluch hinterlassen

Der frühere Kriegskorrespondent des Daily Tele
graph im Sudan Bennet Burleigh hat aus Suakin
zuverläisige Berichte erhalten denen zufolge Hungers
noth und Seuchen im östlichen Sudan wüthen
Männer Frauen und Kinder aus dem Stamme der tapferen
Hadendanas sterben vor Hunger innerhalb der befestigten
Linien von Suakin Araber der freundlich gesinnten
Stämme suchen Schutz und Nahrung in Suakin allein
kein Araber von außerhalb darf in Folge eines Befehls
des Generalgouverneurs die Nacht innerhalb 5er Mauern
zubringen Dieser Befehl kann aber in Wirklichkeit gar
nicht ausgeführt werden denn Männer Frauen und Kin
der legen sich wenn die Baschibozuks sie aus der Stadt
hinauszuprügeln suchen auf den Boden und sterben lieber
als daß sie hungernd und frierend über die Ebene wan
dern Die seitens der Regierung gewährte Unterstützung
ist völlig ungenügend zumal das Wetter in der letzten
Zeit ungewöhnlich rauh gewesen ist Herr Burleigh ge
steht zu daß England hauptsächlich verantwortlich ist für
die gegenwärtige Lage im Sudan und das entsetzliche
Elend Einer der englischen Offiziere in Suakin schreibt
Saß dort Kinder getödtet und aufgegessen wor
den sind Die Leiche eines Mannes war in der Nacht
ausgegraben und von den Hungernden verspeist worden
Und doch könnte wenn die Regierung nur wollte in we
nigen Tagen genügend Getreide nach Suakin gebracht
werden um der Hungersnoth Einhalt zu thun

Belgrad 12 März Der Kronprinz von Italien
ist hier angekommen und im Palais der italienischen Ge
sandtschaft abgestiegen Auf Wunsch des Prinzen fand
ein Empfang nicht statt

Bukarest 12 März Hitrowo verschob seine Ab
reise nach Petersburg bis nach Beendigung des Panitza
prozesses in Sofia
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
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D Dammendorf bei Niemberg Saalkreis 12 März
Am heutigen Tage feierte der hiesige Gsstwirth Jul Meiser
und leine Ehefrau das Fest der silbernen Hochzeit Seitens
der Gemeindeglieder wurden ihnen die herzlichsten Glückwünsche
dargebracht und u A auch ein prachtvoller Regulator über
reicht Am Abend vereinigte die Festgesellschaft ein gemeinsames
Festmahl das durch mancherlei sinnige Aussprüche gewürzt
wurde Im Laufe dieses Sommers steht uns in hiesiger Ge
meinde auch die Feier einer goldenen Hochzeit bevor welchen
Ehrentag Herr Rentier Schulze und seine Gattin begehen
werden

Jena 12 März Wie schon kurz erwähnt soll die sta
tionäre Ohrenklinik die bis jetzt in den Räumen der chirurgi
schen Klinik untergebracht ist verlegt und in einem Privathaus
m der Nähe des Krankenhauses untergebracht werden Diese
Verlegung macht sich wie wir dem dem Landtag zugegangenen
Ministerialdekret entnehmen dringend nothwendig weil die
Räume selbst für tue chirurgischen Kranken kaum mehr aus
reichen und jetzt schon eine allzu große Belegung der Zimmer
stattfinden muß Z

V Schweimtz 12 März Nach dem Genuß einer Wurzel des
Wasserschierlings starb am vergangenen Sonntag Abend der
ach jährige Sogn des hiesigen Handarbeiters Hillmann Aerzt
liche Hilfe kam zu spät Vor einem Jahre Weihnachten 1888
hatte sich die jüngere Schwester auf dem Felde verirrt und war
in der Nacht erfroren

H Sondershausen 12 März Der Erbprinz Leopold der
einzige Bruder des kinderlosen regierenden Fürsten von Schwarz
burg Sondershausen hat sich mit einer Prinzessin von Anhalt
verlobt

O Nordhausen 12 März Die Lehrerschaft unserer Stadt
hat jetzt einen Wirthschaftsverband gegründet dessen Vorstand
mit einer größeren Anzahl hiesiger
und anderen Geschäftsleuten zum
Gewährung eines zwischen 4 und
battes in Verbindung getreten ist
tritt am 1 April d I ins Leben

Harzgerode 12 März Aus dem hiesigen Gerichtsgefäng
iß ist gestern früh ein Untersuchungsgefangener der 24jährige

Zimmermann Eschrich entsprungen E welcher wegen Ver
brechens gegen s 176 des St G B in Untersuchungshaft ge
N om en war ist bei seiner Flucht wie verlautet vom Gesäng

Kassel 12 März Ein fürchterliches Brandunglück hat
sich am Sonnabend in dem Dorfe Obervorschütz bei Wabern
ereignet Die Frau des Einwohners Müller war ins Dorf
gegangen der Vater war außerhalb und die Kinder somit sich
selbst überlassen Plötzlich stand das Haus in Flammen Die
Mutter stürzte hinein um die Kinder zu retten doch war ein
Kind schon verbrannt das zweite dermaßen zugerichtet daß
eine Wiederstellung unmöglich ist und die Mutter selbst brannte
sofort lichterloh weshalb sie sich aus dem brennenden Hause
fliehend direkt in den Mühlgraben stürzte um die Flammen zu
ersticken Sie wurde herausgezogen hat aber solch schwere
Verletzungen davongetragen daß an ihrem Aufkommen gezwei
felt werden muß

Kassel 12 März Die neue Infanterie Kaserne bei Wehl
heiden in welcher das 83 Infanterie Regiment untergebracht
ist schwebte Sonnabend in der Frühe in nicht geringer Gefahr
In den Räumen der Korps Oekonomie Handwerksstätle welche
in einem Anbau neben der Infanterie Kaserne untergebracht
ist brach nämlich Feuer aus und zwar im ersten Stock auf der
Abtheilung der Schneider Glücklicher Weise wurde das Feuer
rasch bemerkt auch erschienen in verhältnißmäßig kurzer Zeit
zwei Feuerspritzen aus Kassel und eine aus Wehlheiden so daß
es gelang des Feuers Herr zu werden und dasselbe noch im
Keime zu ersticken Der verursachte Schaden ist denn auch nicht
erheblich es sind nur Montirung stücke verbrannt Wie es
heißt ist das 5euer dadurch entstanden daß glühende Kohlen
aus einem Bügeleisen fielen und feuergefährliche Nahrung
fanden Die sämmtlichen Zimmerleute hiesiger Stadt haben
wegen Lohndifferenzen gestern die Arbeit eingestellt Sie ver
langen neben Erhöhung des Arbeitslohnes Verkürzung der
Arbeitszeit Die Meister wollen um so weniger die Forderun
gen bewilligen als sie erst vor einigen Jahren die Löhne frei
willig erhöht haben und erst vor Kurzem in Folge Androhung
eines Ausstandes den Gelellen 10 Proe Lohnerhöhung bewilligt
haben

ch Holzenstein Ernstthal 12 März Am Montag sprang
in der Nähe des Bahnwärterpostens im Hüttengrunde während I
der F t aus einem Koupse 3 Klasse des gegen 12 Uhr vier
eintreffe ncn Personenzuges ein Passagier heraus ehe es sein
Mit n ssi N dern konnte und wurde vom Zug überfahren
Die Pass giere zogen sofort die Nothleine worauf der Zug
hielt und nach der Unfallstelle zurückfuhr Es konnte nur der
Tod des Verunglückten konstatirt werden Vermuthlich geschah
der Sprung in selbstmörderischer Absicht Der Verunglückte
soll während der Fahrt Spuren VZn Tiefsinn gezeigt haben
Die Aufhebung erfolgte durch die Ortsbehörde von Hermsdorf

Bautzen 12 März Am letzten Sonntage sind vier Lehr
linge von hier nd Seidsu ohne Wissen der Eltern und Lehr
herren verschwunden ein fünfter welcher sich ebenfalls an der
Flucht beiheiligen sollte hatte wegen eines Vergehens Stuben
arrest und mußte deshalb zurückbleiben Die jungen Leute
hatten bereits lange vorher Geld zur Reise gesammelt Nach
Aussage des zurückgebliebenen fünften Lehrlings war verab
redet worden über Böhmen Ungarn und die Balkanfürsten
thümer nach der Türkei zu wandern

Göttingen 12 März Vorgestern Mittag fand im Pro
motionsiaale des Aulagebäudes in öffentlicher Sitzung der
philosophischen Facultät die Verkündigung des Ergebnisses der
Bewerbung um den Beneke schm Preis für das Jahr 1390
statt Nachdem Herr Prof Volquardfsn d z Deca der philo
sophischen Facultät die Bedeutung der Stiftung hervorgehoben
und des Geburtstages des Stifters 11 März gedacht beleuchtete
er die zwei eingegangenen Arbeiten von denen die zweite nur
als des ausgesetzten 1 Preises für würdig erklärt werden
konnte Als Bearbeiter ergab sich Herr Dr Phil Hans v
Arnim Fredenwalde in Halle a S der ausgesetzte
1 Preis beträgt für dies Jahr 1700 Mark

Gästen 12 Min Vorgestern Abend gegen 7 Uhr wurde
auf hiesigem Bahuhose dxi Wagenschieber Steier beim Rangiren
ein Bein abgefahren Der Verunglückte wurde sofort nach dem
Bernburger Krankenhause geschafft wo ihm leider das verletzte
Glied amputirt werden mußte

Münden 12 März Am Sonntag wurde im Hause des
Kaufmanns Schwartz das schöne Fest der 40jährigen Dienst
treue des jetzt 73 jährigen Hausmädchens Marie Nelges aus
Wiershausen gefeiert Der treuen Magd wurde ein von der
Kaiserin Augusta Victoria gespendetes Kreuz zugleich mit inyi
gem Dank und Geschenken der Familie Schwartz überreicht

Elberfeld 12 März Das hiesige Landgericht hat den
Antrag auf Wiederaufnahme des Prozesses gegen den wegen
Mordes vermtheilten Ziethen abgelehnt

Emden 12 März Am Ssnntag Abend fand in der hie
sigen Baptistenkapelle die Tanke einer 21jährigen Jungfrau statt
Nach Beendigung der Ceremonie welche in der Kirche n dem
zu diesem Zwecke hergerichteten Baptisterinm vorgenommen
wird wurde die Getaufte wieder in das Ankleidezimmer ge
führt woselbst sie ohne ein Wort über Uebelbefinden gesagt
zu haben nach drei tiefen Athemzügen ihren Geist aufgab
Sofort angestellte Wiederbelebungsversuche blieben leider er
folglos und konnte der hinzugezogene Arzt nur noch den bereits
eingetretenen Tod konstatiren Dieser traurige all erregt hier
berechtigtes Aufsehen

4 Goslar 12 März Großes Bedauern erregt hier der
Todesfall des 24jährigen Bergmanns Karl Pl Derselbe stürzte
am Dienstag voriger Woche im Bergwerk zum Rammelsberge
unversehens 6 nr tief in den Alten Schacht auf die Bühne
Bühne Absatz von wo aus man zur nächsten Fahrt Lei
tern gelangt und verstarb nach etw r drei Tagen an den
erhaltenen Verletzungen Gestern fand des Aermsten Beerdig
ung au welcher auch der Kriegerverein theilnahm statt In
vier Wochen wollte der Verewigte seine Braut zum Altare
führen In vorvergangener Nacht und am gestrigen Mor
gen wüthete hier im Harze ein gewaltiger Sturm

Regensburg 12 März Als Sonntag Abend der Nürn
berger Postzug die Station Prüfening pasfirte wurde auf den
Zug geschossen die Kugel ging zu einem Coupeefenster hinein
zum andern wieder heraus glücklicherweife ohne Jemand zu
verletzen Von dem Thäter fehlt zede Spur

Aus der Reichshauptstadt

Fleischer Bäcker Kaufleute
Bezug der Waaren gegen
10 pCt schwankenden Ra
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sBriefsortirer in der Berliner Stadtpost, Der
Sortirsaal des Berliner Stadtpostamts in welchem die gewal
tigen Masse der unausgesetzt zuströmenden Briefe den Tag nd
die Nacht hindurch bearbeitet werden gewährt einen sehr eigen
artiger interressanten Anblick In der Mitte des mächtigen
Saales steht wie es in der Schilderung der Deutschen Verkehrs
Zeitung heißt die achtzehn Meter lange Reihe der Grobsorti
rer an beiden Seiten arbeite zahlreiche Feinwrtirer Laut
los werden von beiden Klassen anderthalh Tausend Briefe in
der Minute in die Brieffächer geschleudert dazwischen eilen die
Postschaffner hindurch öffnen die Glasthüren der Spinden und
lassen die grobsortirten Briefe in untergehaltene Körbe gleiten
um sie den Feinsortirern zuzutragen Unausgesetzt fördert das
Hebewerk die schweren Briefsäcke aus dem Erdgeschoß in den
Saal ein Dutzend rühriger Hände ergreift sie und schüttet ihren
Inhalt auf die Aufschneidetische auf gleichzeitig schnurrt die
Stempelmaschine die zum Bedrucken der Briefe mit dem Be
stcllstempel verwendet wird Dies dauert so lange bis von dem
Aussichtsbeamten mit lautem Rufe die Schlußzeit einer Bestell
fahrt angesagt wird Dann ändert sich das Bild Die Grob
sortirer verlassen ihre Plätze und leisten an den Feinsortirspinden
Aushilfe Hunderte von Briefbunden werden hier schnell ge
fertigt Beutel geschloffen und eilig nach dem Hebewerk geschafft

Die Brieksortirer haben eine ganze wesentliche Bedeutung
für das Verkehrsleben der Reichshauptstadt ihre Thätigkeit ist
eine ganz besonders schwierige Nie Anforderungen welche
an das Gedächtniß dieser Leute gestellt werden sind sehr groß
sie müssen nicht allein die 841 Straßen nd Plätze Berlins
kennen und wissen zu welchem Bestellpostamt dieselben gehören

100 Straßen gehören außerdem zu verschiedenen Postämtern
und von dielen muß den Sortirern sogar bekannt sein auf
welche Postämter die Sendungen für die einzelnen Häuser dieser
Straßen zu leiten sind Dabei behalten sie nicht viel Zeit zum
Besinnen sie müssen vielmehr 30 bis 35 Briefe in der Minute
fortiren können Der Mehrzahl nach gehen die Ssrtirer des
Stadtpostamts aus den 1700 in Berlin vorhandenen ständige
Posthilfsboten hervor

Betreffs Einführung des elektrischen Betrie
bes verhandelt die Große Berliner Pferde Eisenbahngesellschaft
nachdem die Vorberathungen beendet sind nunmehr mit den
Berliner Elektrizitätswerken Die Strecke Friedrichstraße
Kreuzberg soll zuerst an die Reihe kommen elektrische Beleuch
tung der betreffenden Straßen wird damit verbunden werden
Die Zuleitung wird eine oberirdische auf Ständen entlang
laufende sein

Handel Verkehr nd Volkswirthschaftt cheS
Bericht der Börse zu Halle a S

Halle a S den 13 März 1890
Greise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Wetzen ruhig 180 191 M feinster märkischer bis 198 Mk
Roggen ruhig 176 130 Mark Gerste Brau 192

bis 212 Mark Futter 135 166 Mark Hafer fest 172
b,i l77 Mark Mais 136 147 Mark Raps Mckubsen Mark Erbsen Victoria ruhig 172 17S
Mk mmel excl Sack Per 100 Kx netto 39,00 40,00 M

ick mcl Faß von 100 Tg Inhalt Per 100 Kilo netto
prima Weizen ruhig 39,50 40,50 M Abfallende Sorten

oiiUger
Preise per 100 KZ Netto

len 20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen ohne
Angebot Kleeiaaten Rothklee 80 9t M Luzerne 120 bis
160 M Schwedischer Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M
Esparsette 25 27 M

gutterartikel ruhig Futtermehl 13 15 Mark Roggen
klets 10,50 11,00 Mk Weizenschalen 9,50 bis 10,00 Mark
Weizen zrieskie,e 9,50 10,00 M Malzleim helle 11,00 12,00
Mark dunkle 9,00 10,50 Mark Oelkuchev 14,50 15 50 Mark
Mal 33,50 35,50 M Rüböl 70,00 M Petroleum 25,00
bis 25,50 Mark Solaröl 0,825/A 16,50 bis 17 00 Mark
Spiritus still s 10000 Liter Procent Kartoffelspiritus mit
SV Mk Verbrauchsabgabe 5480 Mk mit 70 M BerbrauM
idaabe Z4 80

Berlin 12 März Weizen pr 1000 K logr loko 180 19a nach
Quattät gefordert Per April Mai 195,75 195 195,25 bez per Mat Junt
194,50 193,75 194 bez per Juni Juli 194,25 193,75 bez per Jult
Augafi 18S 50 189,25bez per Sept Oktorer 133,75 133,25 bez Gekünd

T Preis MRoggen per 1000 Wogramm loko 169 176 nach Qualität gefordert
Per April Mai 170 53 169,25 169,50 bez per Mai Juni 163,25 bis
167,25 167 50 bez per Juni Juli 167 166 166,25 bez perJuli Aug
161 160,25 160,50 bez Per Sept Oktbr 11 7,50 156,50 156,75 bez
Gek T Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 142 210 nach Qualität gefordert
Haser per 1000 Kilogr loko 164 181 M nach Qualität gefordert

mitte und guter westpreuß 168 171 pomm uckerrnärk u meSleub 170 As
172 fein pomm uckerm und mecklenb 173 178 ab Bahn bez russischer

frei Wagen bez per März bez per April Mai 163,75 162,5l
bez perMai Juni 162 161,25 bez per Juni Juli 161 bez per Jult
Aug 151 150,50 bez per Sept Okt 144,50 144,25 bez Gek T
Preis M

BcaiS per 1000 Ktlogr loco 124 130 M nach Qualität gefordert per
April Mai 108,50 108 bez per Mai Juni 108,50 103 bez per Juni
Juli 109 5S 109 bez per Juli August 1Ist 75 M per Septbr Okt 11Z
bez Gek T Preis M

Erbsen Kochwaare 165 210 M Futterwaare 1S7 162 M
Tr ckeue Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

15,50 M ver diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per Januar Kebruar 7,70 bez
Kartoffelmehl per 100Ktlogr brutto tncl Sack loko 15,50 M mz

per Aprlt Mai M
Weizenmehl per 10S Kilogr incl Sack Nr 00 26,50 24,50 M

Nr 0 24,00 21,00 M
Roggenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 25,25 24,00 M Nr

0 u 1 23,50 22,50 bez per März März April per April Mai per
Mai Juni 23 20 23 2S 10 bez Juni Juli bez Borsigmühle 25,70
M Gek Sack Preis M

Rüböl per 100 Kilo netti loko oüne Faß 67,5 M mit Faß M
bez per März 68,1 M bez per März Wril 67,5 bez per April Mat
66 7 67,1 M bez Mai Juni 65,5 66 M bez per Sept Oklbr 57,0
56 8 57 M bez Eek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo iucl Faß loco 25,0 M bez

Spiritus unversteuert mit 50 Mt Konfumsteuer belastet loko 54,3 bez
ekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 M Konsumstener

belastet locr 34 3 bez März 34,3 34 bez März April 34,3 3L bez
April Mat 34,4 34 34,1 bez Mai Juni 34,5 34,2 34,3 dez Juni
Juli 34,9 34,7 bez Jult August 35,4 35,1 35,2 bez August Septbr
35,7 35,5 35,6 bez per Sept Oktbr 35,4 35 1 35,3 bez Gek
Liter Preis M

Magdebm 12 März Zuckerbericht Kornzucker excl von 92M
16,70 bez Kornzucker excl 38 PCt 16,00 bez Nachprodukke excl 7S
sew Rendement 13,40 Stetig ffein Brodraffmade 28,25 sei Brod
raffinade II Gem Raffinade mit Faß 27, Gem MeltS I mtt
Faß 25 75 bez Ruhig Rohzucker l Produkt Transito f a B Hamburg
per März 12,35 bez 12,40 Br per April 12,47j bez 12,50 Br per
Mai 12 55 Gd 12 60 Br per Juli 12 75 bez 12,80 Br Ruhi

Stettw 12 März Wetzen wco 182,co 190,00 per April Mai 188,00
per Juni Juli 190,00 Roggen loco 162,00 166,00 per April Mat
165,00 per Juni Juli 165,00 Hafer loco 158,00 166,00 bez
Rüböl per März 67,00 per April Mai 66,50 Spiritus locr ohn

Wer 53,60 do 70er 34,20 per April Ma 70er 34,30 per August
Sept 7üer 35,00 Petroleum loco 11,90

BrcSIim 12 März Spiritus per 100 Ltr 100 M excl 50 M
Verbrauchsabgabe per März 52,10 per April Mai 7 er per März
32 60 per April Mat 32,60 per August Sept 35,00 Roggen per
März 175,00 per April Mai 175,00 per Mai Juni 177,00 Rüböl loco
per März 71,00 per Sept Okt 61,00 Zink umsatzlos Wetter Milde

öl 12 März Getreidemarkt Wetzen hiesiger loco 20,00 frem
der loco 21,50 per März 20,44 per Mai 20,55 per Juli 20,45 Roggen
hies loco 17,50 fremder loco 19,00 per März 16,85 per Mai 17,00 per
Juli 16,80 Hafer kiesiger loko 16,00 fremder 17, Rüböl loco 73,50
per Mai 69 40 per Oktober 59,80

Pose 12 März Spiritus loco ohne Faß 50er 52,80 do cer 33,20
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Milde

Im Verkehr mit Adrianopel Beirut Konstantinopel Sa
lonich und Smyrna können von jetzt ab Gelder bis zum Meist
betrage von 1000 Franken im Wege des Vostauftrages unter
den für den Vereinsverkehr geltenden Bedingungen eingezogen
werden Wechselproteste werden nicht vermittelt Ueber das
Nähere ertheilen die Reichspostanstalten Auskunft Der Staats
sekretär des Reichs Vostamts In Vertretung Sachse

Mailänder 10 Lire Loose Die nächste Ziehung fin
det am 16 März statt Gegen den Coursverlust von ea ZA
Mark pro Stück bei der Ausloosmig übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Stratze lZ
die Versicherung für eine Prämie von 4V Pfg pro Stuck

für Lokales

Verantwortliche Redakteure
Politik und Feuilleton H Koegler

de n übrigen redaktionellen Theil O Tro l



In Gemäßheit des Z 38 des Reichsgesetzes vom 5 Mai 1886
Äber die Unfall Versicherung der in land und forstwirtschaftlichen
Betrieben beschäftigten Personen in Verbindung mit dem Z 24 des
Statuts für die landwirthschaftliche Berufsgenossenschaft der Provinz
Sachsen vom 19 Dezember 1887 22 Januar 1888 bringen wir
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß das betreffs der bis jetzt ein
getretenen Betriebs Veränderungen berichtigte Verzeichmß der Unter
nehmer der unter 1 des angezogenen Gesetzes fallenden Betriebe im
hiesigen Stadtbezirke zwei Wochen vom 14 28 März cr zur Ein
sicht der Betheiligten in dem Sekretariate des Stadt Ausschusses
Polizei Gebäude Zimmer Nr 25 ausliegen wird

Einsprüche gegen die Aufnahme oder Nichtabnahme der Betriebe
in das Verzeichmß sowie gegen die Veranlagung und Abschätzung der
Betriebe können von den Betriebs Unternehmern binnen einer Frist
von 4 Wochen nach beendeter Auslegung bei de Sectionsvorstande

d i der Stadtausschuß Hierselbst erhoben werden
Halle a S den 10 März 1890

Der Stadt Ausschuf des Stadtkreises Halle a S
i V

Jochmus
Bekanntmachung

betreffend die Zurückstellung der Mannschaften des Beur
lanbteustaudes in der Stadt Halle a S weg n häuslicher

und gewerblicher Verhältnisse sür den Fall einer
Mobilmachung

Das Zurückstellungsverfahren wird in diesem Jahre für die
Stadt Halle a S nach beendetem Ersatz Geschäft Dienstag den
SS April er Bormittags 0 Uhr auf dem Rathhause statt
finden Die Mannschaften der Reserve der Land uni Seewehr I u
ZI Aufgebots sowie der Ersatz Reserve welche ihre Zurückstellung für
den Fall einer Mobilmachung in Gemäßheil der Bestimmungen des

122 der deutschen Wehrordnung vom 22 November 1888 bean
tragen zu können glauben werden hierdurch veranlaßt die
hierauf gerichteten Antrage bis spätestens zum 1 April er
im Militär Bureau im früher Marx scheu Hause
Rathhausgasse Nr 18 I woselbst auch die hierzu amtlich
vorgeschriebenen Formulare zu erhalten sind behufs weiterer
Prüfung abzugeben

Halle a S den 20 Februar 1890
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

KmfMe Mllgazi
Reparatur Anstalt

Lager von

IRK
WkvsvrvSZR

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen daß wir
neben der Verwaltung von Werthpapieren sogenannter offener
Depöts auch die Aufbewahrung geschlossener Werthstücke ent
haltend Effecten Dokumente Pretiosen c übernehmen zu deren
Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind

Prospecte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen

DM j H Vi M tS IK SV k t p IM i nnlM HM z M Ml KllWIiSN M
Ois

Bekanntmachung

z Isrl eue8ien l iaelmMen

Der Sommer Cnrsns für die Fachklasse für dekoratives
Malen an der hiesigen gewerblichen Zeichenschule wird am
R4 April I8S eröffnet

Der Curws umfaßt 20 Wochen der Unterricht fir det werktäg
lich von 7 12 Uhr Vo mittags statt so daß dem Teilnehmer auch
noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld benagt 24 Mark und ist bei der Aufnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft
ertheilt der Direetor der Schule Herr vr Alvisvl Lauren
tinsstratze Z S wohnhaft

Halle den 1 Februar 1890
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschule

IVZ Stadtschulrath

empfiehlt zu billigen Preisen
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in einfachen wie hochfeinen Genre

mit Hohlsaum Plattstich und Monogramm Arbeit

Wir haveu für fremde Rechnung eine größere
Partie Roggenflegelstroh sehr preiswerth zu ver
ia f n Cröllwitzer Actien Papierfavrik

Cröllwitz
Montag den V März Abends S Uhr
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nach dem Evangelium S Matthaus
aufgeführt vom Domkirchenchor

Eintritt frei Beim Ausgang wird eine Collecte gesammelt

s
leerstehender Wohnungen und Geschäftsräume durch den
Haus u Grundbesitzer Verein rkSvrstr K I

I

Ziehung 17 März cr
Äußeroldeinliche Treff
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er Nathgeber für alte und junge
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